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Große Polizeiaktion im Burgenlandkreis:
1,3 Millionen Euro Drogen sichergestellt!
Großrazzia in Sachsen: Polizei beschlagnahmt Drogen im

Wert von 1,3 Mio. Euro und nimmt sechs Verdächtige fest.

Weißenfels, Deutschland - Heute, am 14. Juli 2025, fand in
Sachsen und Sachsen-Anhalt eine groß angelegte Polizeiaktion
gegen einen mutmaßlichen Drogenring statt. Diese lang
erwartete Aktion umfasste die Durchsuchung von 26 Objekten,
von denen 21 im Burgenlandkreis lagen. Im Zuge dieser
Durchsuchungen beschlagnahmte die Polizei erstaunliche 6 kg
Crystal Meth, 70 kg Marihuana, mehrere Kilogramm Kokain und
1 kg Ecstasy. Der Gesamtwert der illegalen Drogen wird auf
etwa 1,3 Millionen Euro geschätzt, was diese Aktion zu einem
der größten Erfolge im Bereich der Drogenbekämpfung in den
letzten drei Jahren macht, wie FAZEmag berichtet.

Zusätzlich zu den Drogenkonfiskationen wurden auch mehrere

https://www.fazemag.de/schlag-gegen-drogenring-gefundenes-crystal-meth-millionen-wert/


tausend Euro Bargeld, diverse Waffen wie Schreckschusspistolen
und Messer sowie illegale Pyrotechnik sichergestellt. In der
Operation wurden zwei hochwertige Fahrzeuge beschlagnahmt.
Insgesamt nahm die Polizei sechs Männer im Alter von 25 bis 36
Jahren vorläufig fest; fünf von ihnen befinden sich inzwischen in
Untersuchungshaft, während einer wieder auf freiem Fuß ist.
Vier der Festgenommenen stammen aus Weißenfels, zwei aus
dem Raum Leipzig. Interessant zu bemerken ist, dass die
meisten Festgenommenen den Strafverfolgungsbehörden
bereits bekannt sind.

Zusammenarbeit der Polizeibehörden

Die erfolgreiche Durchsuchung wurde in Kooperation mit der
Polizeiinspektion Halle, der Polizei Sachsen, der
Landesbereitschaftspolizei sowie dem Landeskriminalamt
Sachsen-Anhalt durchgeführt. Diese länderübergreifende
Zusammenarbeit deutet auf eine hohe Gefährdungslage hin, die
sich in der Region um Leipzig und den Burgenlandkreis
manifestiert. Laut den Angaben der Polizei hat sich die Region
seit Jahren zu einem Brennpunkt im Drogenhandel entwickelt.

Die Gefährlichkeit von Crystal Meth, das zu den gefährlichsten
synthetischen Drogen Europas zählt, ist unbestritten. Der
Konsum kann schwerwiegende körperliche und psychische
Folgen nach sich ziehen. Die Produktion dieser Drogen findet
meist in illegalen Laboren in Osteuropa statt, während der
Vertrieb über regionale Netzwerke in Deutschland organisiert
wird.

Forschungsprojekte zu Crystal Meth in
Sachsen

Im Kontext des Drogenproblems in Sachsen wurde von 2019 bis
2023 das Forschungsprojekt „Crystal Meth in Sachsen“ vom
Sächsischen Institut für Polizei- und Sicherheitsforschung (SIPS)
durchgeführt. Ziel dieses Projektes war es, die Phänomenologie



und die Hintergründe des Methamphetamin-Konsums in Sachsen
zu untersuchen. Zu den methodischen Ansätzen gehörten eine
Hellfeldanalyse, die Daten aus der Polizeilichen Kriminalstatistik
und weiteren Quellen zusammentrug, sowie qualitative
Interviews mit Betroffenen und Fachpersonal aus medizinischen
und therapeutischen Einrichtungen.

Die Ergebnisse dieses umfassenden Forschungsprojekts liefern
wertvolle Einsichten in die Problematik des Crystal-Meth-
Konsums in Sachsen und bieten Handlungsempfehlungen für die
zukünftige Drogenbekämpfung und -prävention. Diese
wissenschaftlichen Erkenntnisse sind unerlässlich, um die
Situation in der Region effektiv zu verstehen und entsprechend
zu handeln, wie auch Polizei Sachsen feststellt.

Details
Ort Weißenfels, Deutschland
Quellen www.fazemag.de

www.polizei.sachsen.de

Besuchen Sie uns auf: mein-leipzig.net
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